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Der gute Fußumhüllende - schon lieb, wie du diese Studie verteidigst bzw. versuchst, ihre
Vorteile im Forum verständlich zu machen. Löblich. Vielleicht bist du da auch von Sympathien
und Empathie mit den Verfassern geprägt? Wir sind nie ganz sachlich und objektiv - wissen wir
aber doch auch so.
Aber ich erkenne nach wie vor keinen Mehrwert - und die Teile, die ich gelesen habe, haben
mich nicht angeregt, mehr zu lesen, da das Ergebnis eben so banal ist. Und das, was damit
gemacht wird ärgert mich nunmal auch, wurde aber auch schon kommentiert. Und damit reiht
es sich (sicher unfreiwillig) ein in die Reihe von Studien und Umfragen, die seltsame oder gut
nutzbare Ergebnisse bringen (wie diese lustige Studie, die angeblich bestätigte, dass kleinere
Lerngruppen keinen Vorteil brächten - als Testgruppe wurden, wenn ich mich recht entsinne,
zwei Schüler aus einer großen Lerngruppe entzogen...und aha, keine Veränderung feststellbar).
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